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Teile unserer heutigen Ausgabe (oh-
ne Postauflage) enthalten
Prospekte der Firma

• MEDIA MARKT

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

Neue Wege bei den Senioren
Klaus Kuhlmeyer übernimmt den Vorsitz von Werner Kuhlmann

Von Marie B e r g

Ve r l  (WB). Klaus Kuhlmey-
er hat jetzt die Leitung der
Seniorenwanderer des TV Verl
übernommen. Der 70-Jährige
wandert seit sechs Jahren in
der Gruppe und beteiligte sich
inzwischen an etwa fünfzig
Wanderungen.

Wechsel im Vorstand: Werner Kuhlmann gibt den Vorsitz in die Hände
von Klaus Kuhlmeyer, Gesine Blomberg hört als Kassiererin auf. Brigitte

Wever bleibt zweite Vorsitzende, die neue Kassiererin ist Waltraud
Sandfort (von links). Fotos: Marie Berg

Ausgezeichnet: Lucia Schinke, Margret Pollmeier, Brigitte Hanswille-
menke, Willi Hanswillemenke, Brigitte Wever, Klaus Dieter Hackbarth,
Lotti Neubauer, Brigitte Kuhlmann und Gisela Rüdiger.

»Werner Kuhlmann hat mich
sechs Jahre lang genervt«, scherz-
te Klaus Kuhlmeyer. Jetzt habe er
zugestimmt, den Vorsitz zu über-
nehmen. Er möchte Bewährtes,
wie die Volkswanderung, fortfüh-
ren. Sein Vorgänger leitete die
wanderfreudigen Senioren, 71
Männer und Frauen, 14 Jahre
lang. 

Jährlich werden zwölf Wande-
rungen von jeweils etwa sechs
Kilometern Länge durchgeführt.
Neun Wanderer beteiligten sich an
jeder Wanderung. Sie wurden mit
einer kleinen Trophäe als Wande-

rer des Jahres 2011 ausgezeich-
net: Klaus Dieter Hackbarth, Willi
und Brigitte Hanswillemenke, Wer-
ner und Brigitte Kuhlmann, Lotti
Neubauer, Gisela Rüdiger, Lucia
Schinke und Brigitte Wever. Son-
derehrungen gab es für Werner
Kuhlmann, Gesine Blomberg und
Luzie Schinke. In zwölf Wanderun-
gen liefen die Senioren 71 Kilome-
ter. 514 Personen beteiligten sich
an den Wanderungen. So genannte
Vorwanderer erkundeten die Stre-
cken. Weitere Wanderer, die Tou-
ren planen und vorab testen, sind
willkommen. 

Im vergangenen Jahr hatten die
Wanderer überwiegend gutes Wet-
ter, es gab aber auch heftigen
Regel und Schneeschauer. Fünf
Wanderer sind inzwischen über 80
Jahre alt. Sie gehen noch regelmä-
ßig mit. Zehn Mitglieder der Wan-
dergruppe beteiligten sich an
zweihundert Wanderungen, Hel-
mut Knoke brachte es gar auf über
400 Wanderungen. 

Geplant ist, eine Oldie-Gruppe
ins Leben zu rufen. Wer die

längeren Strecken nicht mehr
schafft, ist dann in der Oldie-Grup-
pe gut aufgehoben. 

Die Zweite Vorsitzende, Brigitte
Wever, führt seit neun Jahren die
Wanderlisten. Kassiererin Gesine
Blomberg gab ihr Amt nach elf
Jahren ab. Neue Kassiererin ist

Waltraud Sandfort. 
Die Jahresabschlussfeier war

mit einer kleinen Wanderung ge-
startet. Zur Kaffeezeit trafen sich
Wanderer und Nichtwanderer im
Haus Henkenjohann. Ein Film
zeigte einen Rückblick auf das
vergangene Jahr.

Schwere Arbeit
und harte Schuhe
Maria Erichlandwehr feiert 95. Geburtstag

Die Jubilarin: Maria
Erichlandwehr. 

Verl-Kaunitz (mh). Wenn Maria
Erichlandwehr heute, am 9. De-
zember, im Kreis ihrer großen
Familie ihren 95. Geburtstag fei-
ert, dann steht ihr arbeitsreiches,
und strebsames Leben im Mittel-
punkt. Vier Kindern
schenkte sie das Leben:
Mechthild, Manfred, In-
grid und Norbert. Sie
gründeten ihrererseits
Familien, so dass die
Jubilarin heute vier
Schwiegerkinder, sieben
Enkel- und vier Uren-
kelkinder an ihrer Seite
weiß.

Zufrieden und jeder-
mann gegenüber aufge-
schlossen, so lieben Ma-
ria Erichlandwehr nicht nur ihre
Kinder, sondern auch die Bewoh-
ner und Angestellten im »Haus am
Stein« in Kaunitz. Immer wenn
ihre Hilfe in der Küche des Senio-
renheims gebraucht wird, stellt sie
sie gern zur Verfügung, doch erst,
nachdem sie die Tageszeitung ge-
lesen hat.

In der Kattenheide in Liemke
verbrachte Maria Erichlandwehr
ihre Kinder- und Jugendjahre.
Mühevoll und voller Entbehrungen
war die Zeit, die sie auf dem

kleinen landwirtschaftlichen Be-
sitz ihrer Eltern verlebte. zur
Schule ging sie gerne – natürlich in
Holzschuhen, wie es damals üblich
war. Vergessen hat sie auch nicht
die beschwerlichen Wege zur Kau-

nitzer Kirche, vor allem
im Winter. »So war das
eben früher«, sagt sie
und erinnert sich an die
Jahre, in denen die bei-
den Weltkriege auch in
ihr Leben Mangelver-
sorgung und Ängste
brachten. Mitten im
Krieg, 1941, heiratete
sie den Kaunitzer Hein-
rich Erichlandwehr. Mit
ihm bewirtschaftete sie
in Kaunitz eine kleine

Landwirtschaft. Nun machte sich
für sie bezahlt, dass sie die Haus-
und Landwirtschaft daheim und in
Fremdbetrieben von der Pieke auf
gelernt hatte. Doch es war schwe-
re körperliche Arbeit, die sie Tag
für Tag verrichten musste. Dass sie
ein so hohes Alter erreicht hat,
erstaunt sie heute oft. Die tiefreli-
giöse Jubilarin möchte ihren Ge-
burtstag mit einem Dankgottes-
dienst beginnen und einem Ge-
burtstagsfest im »Steinhorster
Krug« enden lassen.

Heimatwasser für
Feuerwehrmänner

Feuerwehr ehrt Ehemalige: Dank für verdienstvolle Arbeit
V e r l - K a u n i t z / K r e i s

G ü t e r s l o h (GG). Zahlreiche
Feuerwehreinsatzfahrzeuge
haben jüngst auf dem Vorplatz
der Ostwestfalenhalle in Kau-
nitz geparkt. Allerdings han-
delte es sich dabei nicht um
einen Brandeinsatz, sondern
vielmehr um Traditionspflege. 

Die ältesten Kameraden aus 13 Städten und Gemeinden des Kreises
Gütersloh bekamen ein Fläschchen »Heimatwasser«. Foto: Grund

Die rund 650 ehemaligen Feuer-
wehrmänner des Kreises Güters-
loh haben gemeinsam die Weih-
nachtsfeier der Ehrenabteilungen
der Freiwilligen Feuerwehren im
Kreis gefeiert. Ausrichter der Fei-
er, die nun bereits zum zweiten
Mal in der Ostwestfalenhalle statt-
fand, waren die Einsatzkräfte der
Freiwilligen Feuerwehr Schloß
Holte-Stukenbrock. 

Vertreter aus Rat, Verwaltung
und Politik des Kreises, allen
voran Landrat Sven-Georg Ade-
nauer und Kreisbrandmeister Rolf
Volkmann, erwiesen den Ehemali-
gen die Ehre. »Wir möchten mit
dieser Traditionsveranstaltung
Dank sagen für die langen Jahre
verdienstvoller Arbeit in der Feu-
erwehr und damit zum Schutze
der Bevölkerung«, sagte Volk-
mann. Dabei dürfe jedoch die
Bewältigung von schweren Einsät-
zen nicht zu kurz kommen. 

Sven-Georg Adenauer appellier-
te an die Aktiven, nach belasten-
den Einsätzen die Notfallseelsorge
in Anspruch zu nehmen. Abgeord-
neter Ralph Brinkhaus lobte den

Zusammenhalt der Truppe: »Er-
halten sie sich dieses Gut. Das ist
ein sehr großer Wert, den sie da
haben.« 

Bei der Ehrung wurden die
ältesten Feuerwehrleute mit einer
Flasche »Heimatwasser« ausge-
zeichnet. Diese bekamen Eber-
hard Heinrich Feuerwehr-Lösch-
zug (LZ) Borgholzhausen-Stadt mit
76 Jahren, Paul Diekmann vom LZ
Friedrichsdorf mit 87 Jahren, Karl
Lakebrink vom LZ Kölkebeck mit
85 Jahren, Josef Brügge vom LZ
Marienfeld mit 88 Jahren, Emil
König vom LZ Herzebrock mit 82
Jahren, Eugen Hofmeister vom LZ
Benteler mit 86 Jahren, Fritz
Ewers vom LZ Wiedenbrück mit

86 Jahren, Hermann Horstkemper
vom LZ Rietberg mit 88 Jahren,
Heinrich Brummette vom LZ
Schloß-Holte mit 82 Jahren, Wil-
fried Redecker vom LZ Brockha-
gen mit 86 Jahren, Alois Pagen-
kemper vom LZ Kaunitz mit 80
Jahren, Erwin Hawerkamp vom
LZ Hesselteich mit 81 Jahren,
Heinrich Hanfelder vom LZ Lang-
enheide mit 85 Jahren, Victor Boli
von der Werksfeuerwehr Claas mit
82 Jahren, Josef Schröder von der
Werksfeuerwehr Miele mit 80 Jah-
ren, Reinhard Fissmer von der
Werksfeuerwehr Mohn Media mit
76 Jahren und Bernard Naber von
der Werksfeuerwehr Westag &
Getalit mit 84 Jahren.

Polizei sucht
Unfallfahrer

Verl (WB). Die Polizei sucht nach
dem Fahrer eines Kleinwagens,
der den Außenspiegel des Daimler
Benz einer Verlerin abgefahren
hat. Den Beamten zufolge war die
22-Jährige am Dienstagabend ge-
gen 18 Uhr auf dem Lerchenweg
in Fahrtrichtung Brummelweg un-
terwegs. Beim Passieren einer
Baustellenverengung kam ihr nach
eigenen Angaben ein dunkler
Kleinwagen so dicht entgegen,
dass die Außenspiegel beider
Fahrzeuge kollidierten. Der Fah-
rer des Kleinwagens entfernte sich
von der Unfallstelle, ohne seine
Personalien zu hinterlassen oder
sich um den entstandenen Scha-
den zu kümmern. Hinweise an das
Verkehrskommissariat in Güter-
sloh unter � 0 52 41 / 86 90.

Klön im
Heimathaus

Verl (WB). Zum adventlichen
Klönen lädt der Heimatverein Verl
für Dienstag, 13. Dezember, von
16 bis 18 Uhr ins Heimathaus
(Sender Straße 8) ein. Unter der
Leitung von Elisabeth Kleinhans
und Georg Altemeier kann wieder
auf Plattdeutsch und Hochdeutsch
geklönt werden. Auch Nichtmit-
glieder sind willkommen.

FFamiliennachrichtenamiliennachrichten

GÜTERSLOH
Trauerfall

Helmut Eschbach, Marienfelder
Straße 33, starb im Alter von 88
Jahren. Der Trauergottesdienst ist
am Montag, 12. Dezember, um 13
Uhr in der Kapelle des Johannes-
friedhofes, Herzebrocker Straße.
Anschließend ist die Beisetzung.

RHEDA-WIEDENBRÜCK
Trauerfall

Emma Arndt geb. Klewer, Park-
straße 1, starb im Alter von 95
Jahren. Die Trauerfeier zur Ein-
äscherung findet am Dienstag, 13.
Dezember, um 13 Uhr in der
Friedhofskapelle zu Wiedenbrück
statt. Die Urnenbeisetzung ist zu
einem späteren Zeitpunkt im engs-
ten Familienkreis.

HARSEWINKEL
Trauerfall

Berni Kalze, Clarholzer Straße 10,
starb im Alter von 77 Jahren. Die
Trauerfeier ist am Montag, 12.
Dezember, um 14 Uhr in der
St.-Lucia-Kirche zu Harsewinkel.
Anschließend erfolgt die Beiset-
zung von der Friedhofskapelle
aus.

RIETBERG
Trauerfall

Josefa Löhner geb. Müller, Mast-
holte, Langenberger Str. 51, starb
im Alter von 86 Jahren. Die
Beerdigung ist am kommenden
Samstag, 10. Dezember, um 9.30
Uhr von der Friedhofskapelle aus;
anschließend ist das Seelenamt in
der St. Jakobus Pfarrkirche zu
Mastholte.

DRK bietet Kurs in Erster Hilfe an 
Kreis Gütersloh (WB). Der DRK-Kreisverband Gütersloh bietet am

kommenden Samstag die Möglichkeit, einen Lehrgang »Lebensrettende
Sofortmaßnahmen« zu besuchen. An folgenden Orten finden Lehrgänge
statt: DRK-Ortsverein Gütersloh, Kaiserstraße 38, 8 bis 14.30 Uhr.
DRK-Heim Harsewinkel, Dechant-Budde-Weg 9, 13 bis 19.30 Uhr.
Anmeldungen sind möglich unter � 0 52 41/98 86 16 oder im Internet
(www.erstehilfe.drk-guetersloh.de).

Originelles
unterm Hammer
Verl (WB). Zugunsten der DRK-

Kindertagesstätte findet heute um
15 Uhr eine große Versteigerung
im Rathaus statt. Mit der Unter-
stützung von Sänger Udo Linden-
berg, der Gruppe Silbermond, Otto
und anderen Prominenten kom-
men tolle und originelle Versteige-
rungsstücke unter den Hammer
von Bürgermeister Paul Hermreck.
Von dem Erlös möchte die Kinder-
tagesstätte etwa neue Musikinstru-
mente für die Kinder kaufen. 


